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Vorwort 

\ om 05. - 08. Juni 1996 fand im Wilhelm-Ke mpf­
Jahrestagung der Deutschen Arbeitsgemeinschal 
D Thema "Der Körper in der Psychoonkologi' 
Ta_ungsbände durchblättert, immer wieder besl: a' 
Lei e n" (v gl. S. 66-98 im Berichtsband ..Zwi . he 
Phase der Progredienz" auf der 7, Jahrestaglln~ 

n Karl-Heinz Schulz zur Psychoneuroimmun, 
.. E rgebnisse , Kontroversen, Perspektiven in d r r 
lahrestagung der dapo 1993). Auf allen Tagun; 

orperorientierte Therapieverfahren zum Kenn'n 
elbsterfahrungscharakter - angeboten, 
'e lchen Körper meinen wir eigentlich , \\enn \.\ir 

Körper, der unbemerkt eine destruktive Annr hi 
' inneren Ausland' wird? Den schmerzenden . sch\\ 
.m seine Grenzen stößt? Den Körper als mental R, 

hließlich den Körper als Ausgangs- und ZicJpun 
L' nd was ist mit unserem Körper, was mit der Körpo; 
Diese wenigen Fragen lassen erkennen, daß die \ e 
und Abstraktion, die Komplexität der Th 
'Standortbestimmung' wenig geeignet i~t. We 

\ 'ollständigkeit, und im Bewußtsein, daß \ iel 
bleiben werden, haben wir versucht, uns au~ \ 
A'örper' anzunähern: 

• 	 der handelnd-eingreifende, verletz.:OI.k 
Umgang mit dem Körper 

• 	 der abstrahierende Zugang zu inneren R 
Phantasien) 

• 	 der 'heilsame' körper-(psycho-).ther~lpe ull 

Je nach unserer beruflichen Sozialisation. t'1' 

Körpergeschichte nähern wir uns mit ganz H: 

:\nnahmen und Konzepten 'dem Körper" \l n t 
:\nnahmen, die nicht nur unsere Wahrnehmung 1'1 

auch die Einstellung gegenüber der somatisl:hcn C 
der Tagung explizit gemacht und damit der "l 

werden, mit dem Ziel, eine eigene Position au !. 
sich hieraus ergebende therapeutische Ansätze zu e 
bekannten Schwierigkeiten des Leib-Seele-Du.. 
rationalen , objektiven und objektivierenden Sicht. 


